
Mit spielerisch überzeugender Leistung zu gelungener Hinspiel-Revanche 

Am Samstag war an der "Töpferwiese" die 2.Mannschaft des SV Plötzkau zu Gast, gegen die es für unser 

Team im Hinspiel eine 0:5 Pleite setzte. Aber damals war unsere Mannschaft noch nicht wirklich formiert 

und es musste für die komplett aus den F-Junioren aufgestiegene Mannschaft erst noch die richtige 

Zusammenfügung in und zwischen den einzelnen Mannschaftstilen gefunden werden. Diese Startphase 

bei den E-Junioren ist längst vergessen und unsere Mannschaft hat sich zu einem sehr spielstarken Team 

gemausert. Und das zeigten die Jungs auch gegen unsere Gäste, die zum Teil körperlich deutlich 

überlegen waren. Nach schönem Angriff ging unser Team bereits in der 2.Spielminute durch ein Tor von 

Oskar mit 1:0 in Führung. Aber noch war unser Team noch nicht so richtig auf Betriebstemperatur. Unsere 

Spieler auf den Außenbahnen wirkten noch zu passiv genauso, wie auch der diesmal in der Startformation 

aufgebotene Alexander. So lastete zu viel Verantwortung auf Ruben, der vorn, im Mittelfeld und auch in der 

Abwehr seine Duftmarken setzte und Spieler wie Niklas oder auch Bennet, die nicht dabei sein konnten 

wurden vermisst. Mehrere gute Torgelegenheiten, allein aus Tor zusteuernd wurden zudem ausgelassen 

und so blieb es vorerst bei der knappen Führung und erlaubte gleichzeitig den Plötzkauern auch 

mitzuspielen. Erst nach einer Viertelstunde kam das erlösende 2:0 durch Ruben, nachdem viele Versuche 

in der vielbeinigen Abwehr oder auch beim gut haltenden Plötzkauer Torwart hängen blieben. Trotzdem 

wollte man mit dem Spiel unserer Jungs an der Außenlinie noch nicht so recht zufrieden sein. Denn obwohl 

noch Chancen da waren, aber Lenny auch Gelegenheit bekam zu zeigen, was er für ein guter Torwart er 

ist, blieb es bei diesem Spielstand bis zur Pause. 

Beim Pausentee wurden die Spieler dann zu mehr Konzentration aufgefordert und die klaren spielerischen 

Momente, die sie in der Lage sind vorzuführen, angemahnt. Zudem wechselte Oskar im Angriff von der 

linken Seite auf die rechte. Und diese Umstellung sollte sofort nach Wiederanpfiff Früchte tragen. Jetzt war 

er da, der Kombinationsfußball, den wir bei jedem Training einfordern und darauf hinarbeiten. Eine Welle 

von hervorragenden Spielzügen begann jetzt, die Plötzkauer Abwehr zu überrollen. Immer wieder 

hervorragendes Passspiel in das alle Mannschaftsteile einbezogen wurden, über das Mittelfeldzentrum 

(Ruben) diagonal nach außen oder aus der Abwehr heraus, die Linie entlang, sorgten für jede Menge 

Grundliniendurchbrüche und genaue Eingaben, vor allem durch Oskar, der jetzt auch zeigte, was er 

technisch drauf hat. So waren kaum zwei Minuten vergangen und Alexander markierte das 3:0. Ein 

Doppelschlag von Ruben (29./31.) besorgte das 5:0. Es war einfach eine Freude den gelungenen 

Spielzügen unserer Jungs zuzusehen und ich muss aufpassen, dass ich nicht allzu sehr ins Schwärmen 

gerate, denn Luft nach oben gibt es trotzdem noch. Aber die Jungs haben sich einfach dieses Lob verdient, 

weil sie auch sehr fleißig trainieren, die Power die im Training gefordert wird auch umsetzen  und mit 

großer Zuverlässigkeit auch immer da sind. Macht weiter so Jungs, so macht Fußball Spaß und ihr habt 

gemerkt, wenn ihr als Einheit zusammenspielt / auftretet, Spielzüge kreiert, dann fallen auch jede Menge 

Tore, egal wer sie schießt. Fast jedes Tor ist der Ertrag aus dem Teamwork, das wir sehen wollen. Und 

damit sind wir noch einmal beim Spiel, denn es sollten noch drei Tore zu unseren Gunsten fallen. Zunächst 

war Alexander noch einmal dran, denn auch er schaffte einen Doppelschlag bis zum 7:0 (33./37.). Für ihn 

freut mich das besonders, trotzdem kann ich mit einer kleinen Kritik nicht hinter dem Berg halten. 

Alexander, Du stehst mir nach wie vor vorn zu viel herum und wartest auf Bälle, schalte dich mehr mit ins 

Spiel ein, auch Abwehrarbeit gehrt für einen Stürmer dazu, genauso wie das Ausweichen auf die 

Außenseiten oder das Annehmen / Festmachen und Verteilen von Bällen. Aber Alex, auf jeden Fall war es 

in diesem Spiel ein Schritt in die richtige Richtung. Die Schlusspunkte unter dieses schöne Spiel setzten 

dann unsere Abwehrstrategen. Zunächst ein Freistoß von Davin, dessen tollen Schuss aus 15 Metern in 

den Winkel der gute Plötzkauer Keeper Klasse parierte. Kurz darauf war dann Dominik dran mit seinem 

Freistoß aus ähnlicher Position. Dieser sollte der Punkt auf's "I" einer tollen zweiten Halbzeit sein, denn 

sein Geschoss schlug Millimeter genau im linken Dreiangel ein. Dann war Schluss und alle durften sich 

freuen. Ziel erreicht, Revanche gelungen - weiter so Jungs! 

Es spielten: Lenny, Dominik (1), Davin, Omar, Ruben (3), Oskar (1), Emil Alexander (3), Mussa, Taras 


